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Vorsitz:   Elke Wiegmann 
 38518 Gifhorn 
                Calberlaher Damm 98 

                Telefon: 05371 4518 

                E-Mail:  ewwieg@arcor.de  

                    31.01.2014 

 
Protokoll der 8. öffentlichen Sitzung des 11. Seniorenbeirates der Stadt Gifhorn im 
Sitzungsraum I  des Gifhorner Rathauses  am 
 

Freitag          17.01.2014 
Beginn 09.30 Uhr 
Ende  11.10 Uhr 

 
Seniorenbeirat  
 
   Frau Elke Wiegmann  Vorsitz 
   Herr Lothar Jur   1. stellv. Vorsitz 
   Herr Klaus Schindler  2. stellv. Vorsitz 
   Herr Peter Dartsch   Schriftführung 
   Herr Eitel Harnack   Pressearbeit 
   Frau Helga Fischer   Kontakt zu den Verbänden 
   Frau Sabine Rudolph  Kooptierendes Mitglied 
 
Vertreter der Stadt Gifhorn 
    
   Frau Serina Hoffmann  Mitarbeiterin im Fachbereich 41 
 
Geladene Gäste / Vortragende 
    

Der vorgesehene Vortrag von Herr Joachim Harms vom Seniorenservicebüro           
fällt aus terminlichen Gründen aus  

          
Vertreter der Vereine und Verbände 
    
   Frau Waltraud Dörschel  AWO 
   Herr Peter Kruse   Seniorenunion CDU 
   Frau Johanna Beyes  Reiseclub Südheide 
   Herr Erwin Reinecke  Elfen 
   Frau Roza Hildebrandt  AWO 
   Frau Grete Fiest   Ratsfrau 
   Herr Holger Neuschulz  ver.di-Senioren 
   Herr Helmut Kostka   ver.di-Senioren  
   Herr Jürgen Schmieta  Kirchengemeinde St. Nikolai 
   Herr Manfred Marz   Ratsherr 
   Herr Gottfried Frese  Bürger 
   Herr Andreas Mochnik  ver.di Ortsverein GF 
   Frau Hanna-Luise Heers  AG 60plus 
   Herr Bernd Behrens  Gifhorner Rundschau 
   Herr Werner Priebe   Bürger 
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   Herr Jürgen Schrinner  Bürger* 
   Herr Werner Sliwinski  Bürger* 
   Herr Werner Ziehmann  Bürger* 
   Frau Renate Kastrowsky-Kraft Bürgerin* 
 
* Herr Schrinner Gifhorn, Calberlaher Damm 11 
   Herr Sliwinski, Gifhorn Dannenbüttler Weg 49 
   Herr Ziehmann, Gifhorn, Gartenweg 14 
   Frau Kastrowsky-Kraft, Lions Club Gifhorn Südheide,  Xanthistr. 1, 38518 Gifhorn 

    
    
TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung     
  
 Die achte öffentliche Sitzung in der 11. Periode des Seniorenbeirates 
 eröffnet  Frau Elke Wiegmann  mit der Begrüßung der Vertreter der Vereine 
 und Verbände, und leitet mit guten Wünschen für 2014 und der 
 nachstehenden Kurzgeschichte in die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung 
 über. 

Neujahrsgebet 
Herr setze dem Überfluss Grenzen 

und lasse die Grenzen überflüssig werden. 
Lasse die Leute kein falsches Geld machen, 

aber auch das Geld keine falschen Leute. 
Nimm den Ehefrauen das letzte Wort, 
und erinnere die Männer an ihr erstes. 

Schenke unseren Freunden mehr Wahrheit 
und der Wahrheit mehr Freunde. 

Bessere solche Beamten, Geschäfts- und Arbeitsleute, 
die wohl tätig, aber nicht wohltätig sind. 

Gib den Regierenden ein besseres Deutsch, 
und den Deutschen eine bessere Regierung. 

Herr sorge dafür, dass wir alle in den Himmel kommen, 
aber nicht sofort 

(Neujahrswünsche den Pfarrers Lamberti in Münster 1883) 
  
Top 2 Genehmigung der Niederschrift vom 15.11.13 
   
 Das Protokoll wird inhaltlich angenommen.  Die zum TOP 3 gehörende
 Wiedergabe des Vortragskonzept von Herrn Lutz Dietrich, Landesverkehrs-
 wacht, wird wegen  techn. Übermittlungsprobleme Interessenten als  
 Fotokopie ausgehändigt. 
 
 
TOP 3 Weihnachtsfeier - Nachlese 
   
 Frau Fiest  bringt die Meinung vieler Besucher auf den Punkt: "Es war eine 
 stimmungsvolle und schöne Weihnachtsfeier. Ein Lob an die Organisatoren für 
 die gute Leistung". Frau Wiegmann  ergänzt , dass die Leistungen  von Herrn
 Dr. Meister und von Frau Hoffmann mit einzubeziehen sind. 
 
 Der Seniorenbeirat war im Vorfeld zur Weihnachtsfeier überrascht von dem 
 enormen Andrang zur Kartenausgabe bereits am ersten Tag. Dabei kam es 
 zu einigen unschönen Szenen die den SBR veranlasst, die Art, Zeit und Ort 
 der Kartenausgabe für die Feier 2014 zu überdenken.                                     
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 Die Übertragung wird kritisiert. Hier sollten die Mikrophone erst bei gefülltem 
 Saal  justiert werden. Die Meinung, dass die Lesung von Herrn Eckard Dux zu 
 langatmig war, wurde nicht von allen Besuchern getragen, eher dass die 
 Freude über diesen bekannten Schauspieler mit seiner bekannten 
 Synchronisationsstimme dem Weihnachtsfest einen besonderen Glanz 
 verlieh. 
  
  
 
TOP  4 Seniorenschule - 33. Semester 
  
 Mit einem stark erweiterten Angebot konnte der SBR in das 33. Semester 
 starten. Neben den bestens bekannten Themen wurde das Angebot erweitert 
 in Rechtskunde mit Herrn Martin Hartleben, Amtsrichter im Ruhestand, mit 
 Herrn  Eberhardt Lüddecke und dem Thema Imkerei, Verkehrssicherheit mit 
 Herrn  Dietrich Lux, Englisch für Anfänger ohne  Vorkenntnisse mit Mary 
 Brandes, der Töpferkurs mit der neuen Dozentin Edda Leyh, sowie das 
 Frühjahrsangebot  einer Kräuterbestimmung mit Frau Uta Jahnke. 
 Das geordnete Chaos bei der Eintragung in die ausliegenden Listen war 
 dadurch vorgegeben.  
 Viel Verständnis und Entgegenkommen  durch die Schulleitung der Freiherr-
 vom-Stein-Schule und der Leitung des Mehrgenerationenhauses fand der 
 Seniorenbeirat auf der Suche nach geeigneten Schulungsräumen. 
  
 In der Abwicklung der Eintragungen, Anmeldungen und Inforationen für das 
 34. Semester wird es Änderungen geben.  
 
 Einzelheiten zum Programm, Änderungen und Ergänzungen sind immer 
 aktuell auf der         
 Homepage des SBR  www.seniorenbeirat-gifhorn.jimdo.com 
 einzusehen. 
 
  
TOP  5  Bericht der Verwaltung 
  
 Frau Hoffmann informiert zu den aufgezeigten Problemen im Bereich des 
 Gifhorner Straßennetzes  die Stellungnahmen der Verwaltung: 
  
 Lavendelweg  
  Die Straße befindet sich in einem Zustand, der keine sofortigen  
  Maßnahmen erfordert. Wir werden den Lavendelweg wie alle anderen 
  Straßen im Stadtgebiet und in den Ortschaften kontrollieren und  
  gegebenenfalls reparieren lassen. Auch wurden bei einer Kontrolle am 
  8.1.14 keine Unfallgefahr festgestellt, aber es wurden kleinere  
  Reparaturen am Gehweg veranlasst. 
 
 Telekomgehäuse Blumenstraße / Dannenbüttler Weg 
  Es wurde eine Sichtkontrolle am 9 1.14 durchgeführt mit dem Ergebnis, 
  dass eine Sichteinschränkung nicht gegeben ist. 
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 Plattenweg zwischen dem Kavaliershaus und dem Langen Jammer 
  Es wurde mitgeteilt, dass der Plattenweg sich im Eigentum des  
  Landkreises befindet und als Privatweg einzustufen ist, der  jedoch von  
  der Öffentlichkeit genutzt werden kann. Er ist als Teil des historischen 
  Gebäudes "Lange Jammer" anzusehen, und daher überwiegt das  
  Interesse des Denkmalschutzes. Der historische Plattenbelag,  
  einschließlich der gebrochenen Platten sollten aus diesem Grund  
  erhalten bleiben. 
  Ältere Bürger sollten insbesondere bei Dunkelheit bzw. bei schlechtem 
  Wetter die Hauptwegverbindung an der St. Nikolaikirche nutzen, die 
  auch den Vorteil hat, dass sie direkt auf die Lichtsignalanlage hin  
  ausgerichtet ist. 
 
 Hundetoiletten am Pennyparkplatz Dannenbüttler Weg 
  Die Hundetoiletten am Schlosssee wurden als Pilotprojekte installiert.  
  Da die Erfahrungen mit Hundetoiletten deutschlandweit sehr  
  unterschiedlich sind, wird der Umgang mit den Kotbeuteln und den 
  Toiletten aktenkundig überwacht. Zu einem späteren Zeitpunkt  
  soll dann entschieden werden, ob sich diese Anlagen bewährt  
  haben. 
  Anlagen dieser Art sind jedoch auf Privatgrundstücken durch die Stadt 
  Gifhorn nicht möglich. 
  Eine Zwischenbemerkung von Herrn Priebe: "Warum wird nicht das 
  Pilotprojekt auf den Steinweg verlegt? Wäre wirkungsvoller." 
 
 Straßenbeschilderung Roggenweg 
  Der zuständige Fachbereich 65 wird die Schilder mit der   
  Straßenbezeichnung "Roggenweg" bestellen und sie an den  
  entsprechenden Straßeneinmündungen aufstellen. 
 
 Straßenbäume verdecken Straßenbeleuchtung im Dannenbüttler Weg 
  Die aufgezeigte Beeinträchtigung der Fahrbahnausleuchtung an der 
  Einmündung der Färberstraße wurde am 14.1.14 in der Dunkelheit 
  kontrolliert. Es konnte keine Beeinträchtigung der Ausleuchtung  
  festgestellt werden. Da die Bäume unbelaubt sind, wird zurzeit auch 
  kein Handlungsbedarf gesehen. Die erste Leuchte, von der Tangente 
  kommend, könnte aber in den Sommermonaten geringfügig  
  zurückgeschnitten werden. Der Eigentümer wird von der Stadt  
  angeschrieben. Die zweite, von der Tangente her  kommend, ist dem 
  Bauhof gemeldet worden, sodass in den Sommermonaten ein  
  Baumschnitt durchgeführt  wird. 
  
 
 TOP 6 Verschiedenes, Fragen und Anregungen 
 
  Zwei Terminänderungen werden bekanntgegeben: 
 
   Die Öffentliche Sitzung 11/13 im Juni wird vom 20. auf den 
    6. Juni vorgezogen 
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   Der Tanztee im Januar wurde auf den 26. Januar verlegt. 
 
  Die am 30. April 2014 stattfindenden Delegiertenversammlung bietet 
  einen  Vortrag von Herrn Dr. Eisen mit dem Thema "Kardiologische 
  Versorgung im Landkreis Gifhorn" im Rahmenprogramm. Verbindungs- 
  mann ist Dietmar Herr Wagner  von der Herz-Selbsthilfegruppe Gifhorn. 
  Die Anwesenden werden gebeten diesen Termin in ihren Vereinen und 
  Verbänden bekannt zu machen. 
 
  Die Weitergabe von Besprechungsinhalten und -ergebnissen der 
  öffentlichen Sitzungen an die Mitglieder der Vereine und Verbände wird 
  angeraten. Das Protokoll, das aus diesem Grund sehr ausführlich  
  geschrieben ist, soll dazu die Grundlage bilden.    
 
  Eine Broschüre "... alles geregelt?", ein Ratgeber von A wie  

  Altersvollmacht bis Z wie Zustellungsvollmacht, kann in einer  

  Sammelbestellung zu einem Preis von 9,80 € geordert werden.  

  Prospekte werden verteilt.       

  Anmerkung des Protokollführers:  Auch die Gifhorner Rundschau hat 

  diese Broschüre im Service-Center, Steinweg 62, im Angebot zu einem 

  Preis von ebenfalls 9,80 €. 

 

  In einer internen Sitzung hat der Seniorenbeirat entschieden, einige 

  in seiner Zuständigkeit enthaltenen Rahmenhandlungen zum Tage 

  der Senioren 2014 zu ändern oder umzugestalten. Dazu gehört u.a. 

  eine Tombola, die als Ersatz für das mit einem hohen Arbeits- und 

  Organisationsaufwand verbundene  Preisausschreiben. Der  

  Kaffee nachmittag entfällt damit, denn die gewonnenen Preise werden 

  während der Veranstaltung an die Gewinner ausgegeben. Wenn, so 

  Frau Wiegmann, die angestrebte Ausweitung der Seniorenarbeit durch 

  den SBR Erfolg bringen soll, so ist eine Straffung  und Kürzung  

  unumgänglich. Näheres wird noch mit der Stadt abgestimmt 

  So ganz ohne Kommentar wird diese Änderung nicht angenommen, 

  denn, so die Herren Kostka und Priebe, es geht wieder ein Angebot für 

  das  Zusammengehörigkeitsgefühls der "Alten" weg. 

  . 
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  Ein recht junger Verein hat sich am 8.6.2011 in Gifhorn mit dem Lions 

  Club Gifhorn Südheide etabliert. Frau Renate Kastrowsky-Kraft,  

  Vizepräsidentin  des Clubs, stellt den Club als Förderverein dar, der 

  sich unter der Losung "We serve" zur Aufgabe gemacht hat, Menschen 

  und sozialen Einrichtungen vorbehaltlos und uneigennützig zu helfen. 

  Wie der Name es zeigt, ist der Club im weltweiten Verband der Lions 

  für den Raum Gifhorn Südheider tätig. Es werden Gelder gesammelt für 

  verschiedene von Kinder bis zu Senioren ausgerichtete Projekte. Es 

  wird daran gedacht sich auch am Tag der Senioren mit einem Stand zu 

  beteiligen. 

  Herr Kostka wird bei seiner Erinnerung an die Toilettenanlage im 

  Kaninchengarten von Herr  Schindler, Bürgervertreter im   

  Bauausschuss der Stadt,  informiert, dass sich im entsprechenden 

  Bauausschuss keine parteiliche Mehrheit gefunden hat, und somit der 

  Bürgerwille, vertreten durch die Bürgervertreter, Ratsfrauen und  

  Ratsherren, diese Aufnahme in den Maßnahmenkatalog nicht  

  befürwortet. 

  Das ver.di Jahresprogramm ist an die Interessierten mit der Bitte 

  verteilt worden, den Teilnahmewunsch auf der weißen Kopie  mit  

  Unterschrift  möglichst bald an Herrn Kostka  zurückzugeben.  

  Die Frage von Herrn Neuschulz nach dem angekündigten Vortrag von 

  Herrn Harms vom Seniorenbüro der Stadt wird mit Verschiebung lauf 

  die öffentliche Sitzung im Februar beantwortet. 

 

 

 

 

 

Frau Elke Wiegmann dankt mit 

einer kleinen Aufmerksamkeit 

Herrn Helmut Kostka für 

seinen unermüdlichen Einsatz 

und Beitrag über die vielen 

Jahre hinweg zum Gelingen 

des Tages der Senioren in 

Gifhorn, deren Mitbegründer 

und Initiator er war. 
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Terminvorschau 

     Februar 2014 

   03.02.   Herz-ShG GF Vortrag über    

        Gesundheitsvorsorge  

   14.02.   SBR  Öffentliche Sitzung  11-9  

   16.02.  SBR  Tanztee, 354ste   

   18.02.           SoVD  Mitgliederversammlung mit Wahlen

   18.02.  ver.di  Vortrag Kneipp'sche Anwendungen 

 Folgemonate 

   03.03.  Herz-ShG GF  Vorsorgevollmacht  

   06.03  Herz ShG GF  Akutes Koronarsyndrom  

   11.03.  ver.di  Besichtigung BBS 1   

   14.03.  SBR   Öffentliche Sitzung 11-10  

   16.03.  SBR  Tanztee, 355ste    

   18.03.  ver.di  Stammtisch bei der Polizei  

   25.03.           SBR  Regionalkonferenz der   

       Seniorenbeiräte in Gifhorn ̂  

   31.03.  ver.di  TF Hann.-Münden 

 

   

Im Auftrag  

       

Peter Dartsch 

Schriftführung des SBR 

Gesehen: Elke Wiegmann                                          

    

             A n h a n g : ohne 

            Die Homepage des Seniorenbeirates 

                            ist immer aktuell 

        Veranstaltungen – Bildergalerien – Protokolle 

schlag nach bei 

            www.seniorenbeirat-gifhorn.jimdo.com 

 


